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See the notice on TED website

239378-2026 - Wettbewerb
Schweiz – Bau von Wasserkraftwerken – Pumpspeicherwerk Grimsel 4 - Bauhauptlos
OJ S 68/2026 08/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kraftwerke Oberhasli AG
E-Mail: einkauf@kwo.ch
Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Pumpspeicherwerk Grimsel 4 - Bauhauptlos
Beschreibung: Das PSW Grimsel 4 nutzt mit zwei Maschinengruppen ohne zusätzlich 
gefasstes Wasser das vorhandene Potenzial zwischen den beiden bestehenden Speichern 
Grimsel- und Räterichsbodensee. Auf Grund der kurzen Distanz zwischen den beiden Seen 
sowie der bereits bestehenden Anlagenteile kann mit dem PSW Grimsel 4 ein wirtschaftlich 
attraktives Kraftwerk realisiert werden. Neben den erwähnten Stauseen nutzt das 
Projektvorhaben weitere bestehende Anlagenteile, insbesondere die Erschliessung- und 
Versorgungsanlagen der bestehenden Kraftwerke an der Grimsel, sowie das bereits im 
Zusammenhang mit dem Ersatz der Staumauer Spitallamm realisierte Einlaufbauwerk 
Grimselsee mit Drosselklappenkammer (Vorinvestition Grimsel 4). Die neu zu erstellenden 
Bauwerke umfassen im Generellen die Weiterführung des oberwasserseitigen 
Triebwassersystem ab der Drosselklappenkammer mit Flachstrecke und Druckschacht, die 
Kavernenzentrale, das unterwasserseitige Triebwassersystem mit Unterwasserstollen und 
Auslaufbauwerk sowie zusätzliche Erschliessungsstollen. Das neue Kraftwerk weist bei einer 
Ausbauwassermenge von 70 m3/s eine Gesamtleistung von 150 MW auf und schliesst den 
vorhandenen Engpass im hydraulischen System zwischen Grimsel- und Räterichsbodensee. 
Daneben dient das Kraftwerk auch der See- und Zuflussbewirtschaftung, wodurch 
Wasserverluste bei Hochwasser vermieden werden können und ein wesentlicher Beitrag zum 
Hochwasserschutz geleistet wird. Dank seiner flexiblen Betriebsweise kann das PSW Grimsel 
4 sowohl auf kurzfristige Netzschwankungen reagieren als auch im Umwälzbetrieb Lastspitzen 
abdecken. In Zeiten von Überkapazitäten im Netz kann überschüssige Energie aufgenommen 
und gespeichert werden. In Bedarfssituationen steht die gespeicherte Energie als 
Spitzenstrom zur Verfügung. Dadurch unterstützt Grimsel 4 nicht nur die Glättung von 
Lastprofilen, sondern auch die Stabilisierung von Spannung und Frequenz im 
Übertragungsnetz. Das PSW Grimsel 4 ist zusätzlich in der Lage, im sogenannten 
hydraulischen Kurzschluss betrieben zu werden. Dabei wird ein Teil des gepumpten Wassers 
unmittelbar wieder turbiniert, ohne den Speicherkreislauf vollständig zu durchlaufen. Diese 
Betriebsweise erlaubt es, sehr schnell auf sich verändernde Netzbedingungen zu reagieren, 
ohne dabei den Pumpbetrieb unterbrechen zu müssen. Dies erhöht die Reaktionsfähigkeit des 
Kraftwerks erheblich und macht es zu einem äusserst wertvollen Werkzeug im modernen 
Netzbetrieb. Neben der Energieproduktion bietet das PSW Grimsel 4 auch 
Systemdienstleistungen wie Primär-, Sekundär- und Tertiärregelung. Die hohe Flexibilität des 
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Pumpspeicherkraftwerks ermöglicht es, Regelenergie in kürzester Zeit bereitzustellen, was 
angesichts der zunehmenden Volatilität der Strommärkte einen entscheidenden Vorteil 
darstellt. Mit diesen Eigenschaften erfüllt das PSW Grimsel 4 eine zentrale Rolle in der 
Energiewende und trägt wesentlich zur Versorgungssicherheit sowie zur effizienten Nutzung 
der Wasserkraftressourcen bei. Umfang der Arbeiten / Hauptmengen Die folgenden Bauwerke 
sind im Rahmen des Bauhauptloses für das PSW Grimsel 4 neu zu erstellen: - 
Triebwassersystem mit - Restausbruch Oberwasser-Druckstollen Flachstrecke I (ODF I) - 
Oberwasser-Druckschacht (ODS) - Oberwasser Druckstollen Flachstrecke II (ODF II) - 
Verteilleitung Oberwasser (VOW) - Verteilleitung Unterwasser (VUW) - Unterwasser-
Druckstollen (UDS) - Ein- und Auslaufbauwerk im Räterichsbodensee (ABR), exkl. 
Voreinschnitt (ETR) - Kavernenzentrale (ZGR4) - Verschiedene Zugangs-, Versorgungs- und 
baulogistische Stollen Der Triebwasserweg zwischen den beiden Speichern Grimsel- und 
Räterichsbodensee verläuft gestreckt. Die Trassenlage wurde mit Blick auf eine minimale 
Länge des Triebwasserwegs optimiert. Die geringe horizontale Gesamtlänge von nur knapp 
1.2 km erlaubt es, sowohl im Ober- (OW), als auch im Unterwasser (UW) auf ein 
Wasserschloss zu verzichten, ohne dabei grössere Betriebseinschränkungen in Kauf nehmen 
zu müssen.
Kennung des Verfahrens: 7fe1fc94-040e-4683-ad61-1b947f9148d0
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45251120 Bau von Wasserkraftwerken

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Pumpspeicherwerk Grimsel 4 - Bauhauptlos
Beschreibung: Das PSW Grimsel 4 nutzt mit zwei Maschinengruppen ohne zusätzlich 
gefasstes Wasser das vorhandene Potenzial zwischen den beiden bestehenden Speichern 
Grimsel- und Räterichsbodensee. Auf Grund der kurzen Distanz zwischen den beiden Seen 
sowie der bereits bestehenden Anlagenteile kann mit dem PSW Grimsel 4 ein wirtschaftlich 
attraktives Kraftwerk realisiert werden. Neben den erwähnten Stauseen nutzt das 
Projektvorhaben weitere bestehende Anlagenteile, insbesondere die Erschliessung- und 
Versorgungsanlagen der bestehenden Kraftwerke an der Grimsel, sowie das bereits im 
Zusammenhang mit dem Ersatz der Staumauer Spitallamm realisierte Einlaufbauwerk 
Grimselsee mit Drosselklappenkammer (Vorinvestition Grimsel 4). Die neu zu erstellenden 
Bauwerke umfassen im Generellen die Weiterführung des oberwasserseitigen 
Triebwassersystem ab der Drosselklappenkammer mit Flachstrecke und Druckschacht, die 
Kavernenzentrale, das unterwasserseitige Triebwassersystem mit Unterwasserstollen und 
Auslaufbauwerk sowie zusätzliche Erschliessungsstollen. Das neue Kraftwerk weist bei einer 
Ausbauwassermenge von 70 m3/s eine Gesamtleistung von 150 MW auf und schliesst den 
vorhandenen Engpass im hydraulischen System zwischen Grimsel- und Räterichsbodensee. 
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Daneben dient das Kraftwerk auch der See- und Zuflussbewirtschaftung, wodurch 
Wasserverluste bei Hochwasser vermieden werden können und ein wesentlicher Beitrag zum 
Hochwasserschutz geleistet wird. Dank seiner flexiblen Betriebsweise kann das PSW Grimsel 
4 sowohl auf kurzfristige Netzschwankungen reagieren als auch im Umwälzbetrieb Lastspitzen 
abdecken. In Zeiten von Überkapazitäten im Netz kann überschüssige Energie aufgenommen 
und gespeichert werden. In Bedarfssituationen steht die gespeicherte Energie als 
Spitzenstrom zur Verfügung. Dadurch unterstützt Grimsel 4 nicht nur die Glättung von 
Lastprofilen, sondern auch die Stabilisierung von Spannung und Frequenz im 
Übertragungsnetz. Das PSW Grimsel 4 ist zusätzlich in der Lage, im sogenannten 
hydraulischen Kurzschluss betrieben zu werden. Dabei wird ein Teil des gepumpten Wassers 
unmittelbar wieder turbiniert, ohne den Speicherkreislauf vollständig zu durchlaufen. Diese 
Betriebsweise erlaubt es, sehr schnell auf sich verändernde Netzbedingungen zu reagieren, 
ohne dabei den Pumpbetrieb unterbrechen zu müssen. Dies erhöht die Reaktionsfähigkeit des 
Kraftwerks erheblich und macht es zu einem äusserst wertvollen Werkzeug im modernen 
Netzbetrieb. Neben der Energieproduktion bietet das PSW Grimsel 4 auch 
Systemdienstleistungen wie Primär-, Sekundär- und Tertiärregelung. Die hohe Flexibilität des 
Pumpspeicherkraftwerks ermöglicht es, Regelenergie in kürzester Zeit bereitzustellen, was 
angesichts der zunehmenden Volatilität der Strommärkte einen entscheidenden Vorteil 
darstellt. Mit diesen Eigenschaften erfüllt das PSW Grimsel 4 eine zentrale Rolle in der 
Energiewende und trägt wesentlich zur Versorgungssicherheit sowie zur effizienten Nutzung 
der Wasserkraftressourcen bei. Umfang der Arbeiten / Hauptmengen Die folgenden Bauwerke 
sind im Rahmen des Bauhauptloses für das PSW Grimsel 4 neu zu erstellen: - 
Triebwassersystem mit - Restausbruch Oberwasser-Druckstollen Flachstrecke I (ODF I) - 
Oberwasser-Druckschacht (ODS) - Oberwasser Druckstollen Flachstrecke II (ODF II) - 
Verteilleitung Oberwasser (VOW) - Verteilleitung Unterwasser (VUW) - Unterwasser-
Druckstollen (UDS) - Ein- und Auslaufbauwerk im Räterichsbodensee (ABR), exkl. 
Voreinschnitt (ETR) - Kavernenzentrale (ZGR4) - Verschiedene Zugangs-, Versorgungs- und 
baulogistische Stollen Der Triebwasserweg zwischen den beiden Speichern Grimsel- und 
Räterichsbodensee verläuft gestreckt. Die Trassenlage wurde mit Blick auf eine minimale 
Länge des Triebwasserwegs optimiert. Die geringe horizontale Gesamtlänge von nur knapp 
1.2 km erlaubt es, sowohl im Ober- (OW), als auch im Unterwasser (UW) auf ein 
Wasserschloss zu verzichten, ohne dabei grössere Betriebseinschränkungen in Kauf nehmen 
zu müssen.

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45251120 Bau von Wasserkraftwerken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45250000 Bauarbeiten für Kraftwerke, Bergbau- und 
Produktionsanlagen und für Gebäude der Öl- und Gasindustrie

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Schweiz
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Region Speicherseen Räterichsboden und Grimsel

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Zuschlagskriterien
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Die Zuschlagskriterien sind in den Dokumenten definiert.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.simap.ch/de
/redirect?
context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI3ZmUxZmM5NC0wNDBlLTQ2ODMtYWQ2MS0xYjk0N2Y5MTQ4ZDAiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Simap.ch

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Nicht zulässig
Begründung, warum eine elektronische Einreichung nicht möglich ist: Instrumente, 
Vorrichtungen oder Dateiformate nicht allgemein verfügbar
Beschreibung: Das gesamte Angebot ist in zweifacher Papierausfertigung sowie einfach (1-
fach) im PDF-Format auf einem USB-Stick einzureichen.Die verlangten Angebotsunterlagen 
sind verschlossen mit dem Vermerk<strong>„Bitte nicht öffnen – Angebotsunterlagen 
Bauhauptlos PSW Grimsel 4“</strong>an folgender Adresse einzureichen:<br>Kraftwerke 
Oberhasli AGEinkaufGr
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/10/2026 16:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 365 Tage
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation 
auf simap.ch
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Weitere Angaben in der offiziellen Publikation auf simap.ch

https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI3ZmUxZmM5NC0wNDBlLTQ2ODMtYWQ2MS0xYjk0N2Y5MTQ4ZDAiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI3ZmUxZmM5NC0wNDBlLTQ2ODMtYWQ2MS0xYjk0N2Y5MTQ4ZDAiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
https://www.simap.ch/de/redirect?context=eyJwYWdlIjoicHJvamVjdCIsInJvbGUiOm51bGwsIm9yZ0lkIjpudWxsLCJwcm9qZWN0SWQiOiI3ZmUxZmM5NC0wNDBlLTQ2ODMtYWQ2MS0xYjk0N2Y5MTQ4ZDAiLCJsb3RJZCI6bnVsbCwic3Vic2NyaXB0aW9uSWQiOm51bGx9
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundesverwaltungsgericht
Informationen über die Überprüfungsfristen: Rechtsmittelbelehrung Gegen die Ausschreibung 
kann innert 20 Tagen seit Veröffentlichung bei der Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion 
des Kantons Bern (WEU), Münsterplatz 3a, Postfach, 3000 Bern 8, schriftlich Beschwerde 
erhoben werden. Die Beschwerde ist im Doppel einzureichen und hat einen Antrag, die 
Angabe von Tatsachen und Beweismitteln, eine Begründung sowie die Unterschrift der 
beschwerdeführenden Person oder ihrer Vertretung zu enthalten. Die angefochtene 
Ausschreibung und greif-bare Beweismittel sind beizulegen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kraftwerke 
Oberhasli AG

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kraftwerke Oberhasli AG
Registrierungsnummer: f2d15227-24a5-4651-b739-f889c4ba7bd9
Postanschrift: Grimselstrasse 19
Stadt: Innertkirchen
Postleitzahl: 3862
Land, Gliederung (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Land: Schweiz
E-Mail: einkauf@kwo.ch
Telefon: +41339822011
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bundesverwaltungsgericht
Registrierungsnummer: BVGER
Postanschrift: Postfach
Stadt: St. Gallen
Postleitzahl: 9023
Land, Gliederung (NUTS): St. Gallen (CH055)
Land: Schweiz
E-Mail: info@bvger.admin.ch
Telefon: +41584652626
Internetadresse: https://www.bvger.ch
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Simap.ch

mailto:einkauf@kwo.ch
mailto:info@bvger.admin.ch
https://www.bvger.ch
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Registrierungsnummer: CH001
Postanschrift: Holzikofenweg 36
Stadt: Bern
Postleitzahl: 3003
Land, Gliederung (NUTS): Bern / Berne (CH021)
Land: Schweiz
E-Mail: support@simap.ch
Telefon: +41584646388
Internetadresse: https://www.simap.ch
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 99194815-6861-446d-9d92-3fcb28145319  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/04/2026 02:25:55 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 239378-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 68/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/04/2026
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